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Für Wöllstadt gut!

bei der Kommunalwahl am 15.März 2026 entscheiden 
Sie über die Zukun� Wöllstadts. An diesem Tag 
bes�mmen Sie, welchen Weg unsere Gemeinde in den 
kommenden Jahren gehen soll. Es geht um unser 
direktes Lebensumfeld: um Wohnen und Arbeiten, um 
Familien und Senioren, um Ehrenamt und Vereine, um 
Orte, die das Miteinander stärken, wie das geplante 
Bürgerzentrum, es geht um Zusammenhalt und eine 
lebenswerte Zukun� für alle Genera�onen in unserem 
gemeinsamen Wöllstadt.
Die Freie Wählergemeinscha� Wöllstadt (FWG) steht 
für eine unabhängige, ehrliche,  sachorien�erte und 
bürgernahe Kommunalpoli�k – ohne Parteizwänge, 
aber mit klarem Blick für das, was unsere Gemeinde 
braucht. Wir hören zu, wir packen an und wir setzen 
um. Wir haben gezeigt, dass wir nicht nur reden, 
sondern handeln: Viele Punkte aus unserem Wahlpro-
gramm 2021 konnten wir in der kurzen Zeit bis heute 
bereits verwirklichen. Darauf sind wir stolz – das gibt 
uns starken Rückenwind für die Zukun�.
Darauf bauen wir auch auf. Wöllstadt braucht Mut zu 
neuen Ideen, klaren Entscheidungen und Menschen, 
die Verantwortung übernehmen. Wir wollen unsere 
Gemeinde weiterentwickeln, Lebensqualität sichern 
und gestalten – für Familien, für Senioren, für Vereine, 
für Ehrenamtliche und für kommende Genera�onen. 
Wir wollen Wöllstadt als starken und lebendigen 
Mi�elpunkt für alle erhalten.
Gestalten  Sie die Zukun� Wöllstadts gemeinsam mit 
uns.
IHRE FWG WÖLLSTADT – weil unsere Wöllstädter 
Gemeinde zählt

Liebe Wöllstädterinnen,
liebe Wöllstädter,



Liebe Wöllstädter Bürgerinnen und Bürger, auf den nächsten Seiten stellen wir Ihnen 
unsere 31 Kandida�nnen und Kandidaten für die kommende Kommunalwahl am 15. 
März 2026 vor, die sich alle ehrenamtlich für unsere Gemeinde einsetzen werden. 
Unsere Kandida�nnen und Kandidaten haben in der zurückliegenden Zeit im öffentli-
chen Leben, in den Vereinen und am Arbeitsplatz ihre persönliche Eignung und Verläss-
lichkeit bewiesen. Einige sind seit vielen Jahren in der Gemeindepoli�k ak�v und 
bringen reichlich Erfahrung mit. Sie wollen mit Ihnen gemeinsam die Zukun� unserer 
Gemeinde gestalten. Schenken Sie ihnen dafür Ihr Vertrauen. Die FWG freut sich über 
Ihre S�mme, damit auch in Zukun� die Interessen der Wöllstädter Bürgerinnen und 
Bürger sachorien�ert und verantwortungsvoll vertreten werden. Vielen Dank.
                                                                                            Ihre FWG-Wöllstadt
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Bianca Best

Cornelia Ihl-Wagner

Jürgen Ristau

geb. 29.08.1977
Geprü�e Management-Assisten�n 
der Automa�sierungsbranche
Hobbys: Rad fahren, Reisen, Kochen
und Spaziergänge mit unserem Hund
Ehrenamt: Frak�onsvorsitzende der FWG

geb. 30.05.1957
Angestellte
Hobbys: Lesen, Wandern
Ehrenamt: stellvertr. Frak�onsvor-
sitzende der FWG

geb. 16.07.1955
Geschä�sführer i.R.
Hobbys: Rad fahren, Wandern, 
Modellbau
Ehrenamt: Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung



Mit dem Baugebiet Ilbenstädter Straße (NW 25) 
hat die FWG einen zentralen Baustein für die 
Wohnraum- und Bevölkerungsentwicklung um-
gesetzt.
Darüber hinaus hat die FWG vor Vertragsab-
schluss zusätzliche Verbesserungen und Zuge-
ständnisse vom Investor gefordert und erhalten: 
Die Planung eines Kreisels an der Einfahrt zum 
Baugebiet sowie einen zusätzlichen Fuß- und 
Radweg entlang der Ilbenstädter Straße. Diese 
Maßnahmen werden vom Investor übernommen 
und entlasten den Gemeindehaushalt.
Im Baugebiet NW 25 gehören der Gemeinde zwei 
voll erschlossene Baugrundstücke, die FWG hat 
hierzu einen Antrag gestellt, dass sich die Ge-
meinde ausdrücklich für die Entwicklung von 
bezahlbarem Wohnraum einsetzt.

Die Gemeinde Wöllstadt setzt das Bau-Turbo-
Gesetz, das Gesetz zur Beschleunigung und zur 
Wohnraumsicherung um. Das Bau-Turbo-Gesetz 
ermöglicht es den Kommunen, dass Planungs-
recht zu vereinfachen, um schneller und mehr 
Wohnraum zu schaffen, hierzu hat die FWG einen 
Antrag zur Umsetzung eingebracht.

Die FWG setzt sich neben einem Gewerbegebiet 
auch für einen Nahversorger für Ober-Wöllstadt 
in Richtung Nieder-Rosbach ein und wird dieses 
Thema im Zusammenhang mit einer kün�ig zu 
planenden Umgehungsstraße für Ober-Wöllstadt 
weiterhin verfolgen.

Wir schaffen Wohnraum und sichern Entwick-
lungsperspek�ven für Wöllstadt.
Die FWG legt Wert auf die Innenentwicklung 
sowie kleinere Baugebiete in Form von Abrun-
dungssatzungen an den Ortsrändern, um den 
Flächenverbrauch gering zu halten.

steht für Lebensqualität, Gemeinscha� und 
Verantwortung vor Ort. Dafür setzt sich die FWG 
mit konkreten Projekten und klaren Zielen ein.
Ein starkes Zeichen für Zusammenhalt ist der 
Bewegungspark am Seniorenheim, den der 
Turnverein mit großem Engagement umgesetzt 
hat. Die FWG hat dieses Projekt von Beginn an 
unterstützt und auch finanziell mit Spenden 
begleitet - weil bürgerscha�liches Engagement 
unsere Gemeinde stärkt.
Auch unsere Naherholung haben wir im Blick: der 
Weg zu den Eisteichen in Nieder-Wöllstadt wurde 
neu hergerichtet und ist nun wieder sicher und 
a�rak�v nutzbar.
Durch die Spende mehrerer Bänke und Bäume 
entlang der Rad- und Fußwege wurden gezielt 
Ruhe- und Aufenthaltsorte geschaffen. Kleine 
Maßnahmen mit großer Wirkung für Spaziergän-
gerinnen, Spaziergänger, Radfahrer und ältere 
Menschen.
Für unsere Gemeinde wurde ein Spielplatzkon-
zept erstellt. In beiden Ortsteilen wurde mit un-
serer Unterstützung jeweils ein Spielplatz umge-
staltet und weiterentwickelt. Weitere Spielplätze 
werden folgen.
Gleichzei�g arbeiten wir am neuen Bürgerzen-
trum Wöllstadt - an Begegnungsräumen für 
Seniorinnen und Senioren, an flexibel nutzbaren 
Räumen für Vereine und Kulturveranstaltungen, 
an modernen und a�rak�ven Arbeitsplätzen für 
unsere Verwaltung. Orte des Austauschs und des 
Miteinanders sind für uns ein wich�ger Bestand-
teil von „Mein Wöllstadt“.

Wohnen & BaugebieteMein Wöllstadt //
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S�llstand ist keine Lösung

Bau-Turbo-Gesetz

„Mein Wöllstadt“,

Neue Baugebiete

Die FWG steht für Anpacken sta� Ankündigen - 
für Wöllstadt, dass wir gemeinsam gestalten.

Ihre FWG-Für Wöllstadt Gut!

Wohnraum schaffen - Wachstum ak�v gestalten



Udo Schäfer

Maximilian Best

Lutz Grünsfelder

Gülay Atalay

geb. 27.10.1964
Metallbauermeister
Hobbys: Motorrad fahren, Ski fahren,
Fußball, Tennis
Ehrenamt: stellvertr. Frak�ons-
vorsitzender der FWG

geb. 21.04.1978
staatl. gepr. Agrarbetriebswirt,
Betriebsleiter im eigenen landwirt-
scha�lichem Betrieb
Hobbys: Feuerwehr, Jagd
Ehrenamt: Ortslandwirt der Landwirte
in Nieder-Wöllstadt, ak�ves Mitglied FFW

geb. 20.04.1965
Objektbetreuer Haustechnik
Hobbys: Motorrad fahren, Skifahren, 
Wandern

geb. 01.07.1986
Senior Consultant bei der Sparkasse
Oberhessen
Hobbys: Knüp�unst, Lesen, Zeit mit
der Familie, Fußball

Torsten Greiff
geb. 05.01.1963
Landwirt und IT-Experte
Hobbys: Motorrad fahren, Berg-
wandern und Ski laufen



„Gemeinsam für Wöllstadt“

Wöllstadt lebt von funk�onierender Infrastruk-
tur, guter Versorgung und starken Begegnungs-
räumen. Die FWG setzt sich dafür ein, dass Ver-
waltung, Kultur, Vereine und Versorgung eng 
verzahnt und zukun�sfähig gestaltet werden.
Ein zentraler Baustein ist das Bürgerzentrum 
(BZW) mit integriertem Rathaus in Nieder-
Wöllstadt. Auf Grundlage unserer Anträge wur-
den Architektur- und Kostenvoranschläge erstellt 
- daraus entsteht unser Zukun�sprojekt für 
Veranstaltungen, Vereine und Verwaltung. 
Gleichzei�g haben wir beantragt, dass Bebau-
ungsplan und Informa�onen für die Bürger 
transparent vermi�elt werden, bevor konkrete 
Entscheidungen getroffen werden.

Die Sicherung der medizinischen Versorgung war 
und ist ein Kernthema der FWG. In Ober-
Wöllstadt entstand innerhalb kurzer Zeit ein 
Ärztehaus für eine Hausarzt- und Zahnarztpraxis. 
Damit bleibt die medizienische Grundversorgung 
vor Ort erhalten - schnell, zentral und zukun�sfä-
hig. Die FWG hat sich bewusst für diesen Standort 
und den Bau eingesetzt.

Die Erweiterung des Gewerbegebietes in Nieder-
Wöllstadt war lange geplant - umgesetzt wurde 
sie erst, als sich die FWG mit ihrer Mehrheit dafür 
eingesetzt hat. Damit schaffen wir die Vorausset-
zungen für neue a�rak�ve Arbeitsplätze und die 
Ansiedelung neuer Gewerbetreibender.

Ein weiterer FWG Fokus liegt auf kommunaler 
Nahwärme und Digitalisierung. Die FWG unter-
stützt die Prüfung und Realisierbarkeit eines 
Rechenzentrums im Gewerbegebiet. Ziel ist es, 
sowohl wirtscha�liche Chancen wie Arbeitsplät-
ze und Gewerbesteuererträge zu nutzen, als auch

die Abwärme nachhal�g für die Gemeinde 
einzusetzen. Dabei werden ökologische, städte-
bauliche und infrasstrukturelle Aspekte sorgfäl�g 
berücksich�gt.
Zukun�sorien�erte Projekte wie das BZW, die 
Gewerbeentwicklung und die Nutzung innova�-
ver Technologien zeigen, wie die FWG Wöllstadt 
dies verantwortungsvoll gestaltet - mit Fokus auf 
Lebensqualität, Versorgung und nachhal�ges 
Wachstum.

Unsere Friedhöfe wollen wir behutsam weiter-
entwickeln. Die Sanierung der Trauerhalle in 
Ober-Wöllstadt ist erfolgreich abgeschlossen. Die 
notwendige Sanierung der Trauerhalle in Nieder-
Wöllstadt werden wir konsequent weiter voran-
treiben.
Ein zentrales Anliegen der FWG ist die Einführung 
zeitgemäßer, alterna�ver Besta�ungsformen. 
Dafür wird die Friedhofssatzung derzeit überar-
beitet. Grundlage hierfür war die notwendige 
Erstellung eines Friedho�atasters, das inzwi-
schen abgeschlossen ist.

Noch in diesem Jahr sollen neue Be-
sta�ungsangebote - darunter Baumgrä-
ber - ermöglicht werden, orien�ert an den 
Wünschen vieler Bürgerinnen und Bürger.

Gemeindeentwicklung

Friedhofskonzepte

/

/
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Zukun� gestalten - Leben in Wöllstadt

FWG - Verantwortung, Weitblick, Lebensqualität

FWG - beharrlich dranbleiben bis Ergebnisse
entstehen

Ärztehaus in Ober-Wöllstadt

Unsere Entscheidung war rich�g

FWG - für eine  starke, zukun�sfähige
lokale Wirtscha�

Beispielbild



Heinz Malek

Klaus Chr. Klas

Gerhard Schlautek

geb. 05.07.1947
Rentner, Anwendungsimplemen�erer 
in der EDV
Hobbys: Spaziergänge, Natur

geb. 13.05.1952
Dipl.-Kaufmann/Rentner
vormals technischer PreSales
IT Berater
Hobbys: Reisen und fremde Kulturen
kennenlernen, Rad fahren, Wandern

geb.  25.10.1949
Fachlehrer in Pension
Hobbys: Fußball
Ehrenamt: Frak�onsvorsitzender
der FWG, Jugendfußball

Daniela Liedtke

Rainer Heisterkamp

geb. 07.03.1971
Bankangestellte
Hobbys: Garten, Lesen

geb. 24.12.1963
Brandoberamtsrat im Ruhestand
Hobbys: An�kes Spielzeug, Old�mer
und Sport
Ehrenamt: ak�ves Mitglied FFW



Ihre FWG-Für Wöllstadt Gut!

Familie & Kinder Umwelt & Klimaschutz/ /

Die FWG setzt sich dafür ein, dass Familien in Wöll-
stadt gut unterstützt werden - durch moderne 
Infrastruktur, verlässliche Betreuung und trans-
parente Strukturen.
In den letzten Jahren konnten wir wich�ge Pro-
jekte erfolgreich umsetzen:

Aktuell wird die Gebührensatzung für die Kinder-
tagesbetreuung überprü�. Ein unabhängiger 
Dienstleister erstellt eine fachlich fundierte 
Berechnung, die es ermöglicht, die Gebührensat-
zung sachgerecht anzupassen

Die Nachmi�agsbetreuung für Grundschulkin-
der wird in Wöllstadt seit vielen Jahren durch den 
Verein „Freunde und Förderer der Fritz-Erler-
Schule“ (FUFFES) getragen.
Die FWG hat diese wich�ge Arbeit stets poli�sch 
unterstützt - etwa durch die Bereitstellung geeig-
neter Räumlichkeiten und notwendiger Infra-
struktur. Durch neue Vorgaben von Bund und Län-
dern im Bereich Ganztagesschule ergeben sich 
veränderte Rahmenbedingungen. Um die 
bewährte Betreuung auch kün�ig zu sichern, ist 
die Unterstützung der Gemeinde erforderlich.
Die FWG wird sich dafür einsetzen, dass ergän-
zende Betreuungsangebote außerhalb des schuli-
schen Alltags weiterhin möglich bleiben und 
Arbeitsplätze erhalten werden.

Wöllstadt ist mit gut 1200 Hektar eine flächenmä-
ßig große Gemeinde, die stark landwirtscha�lich 
geprägt ist. Die Belange der Wöllstädter Landwir-
te waren der FWG deshalb schon immer wich�g.
Durch den Bau der Ortsumgehung gingen fast 80 
Hektar Ackerland verloren und das Feldwegenetz 
wurde stark eingeschränkt und zerschni�en. Um 
das gemeindeeigene Feldwegenetz wiederherzu-
stellen, wurden neben Fördergeldern auch finan-
zielle Mi�el durch die Gemeinde bereitgestellt. 
Dabei unterstützt die FWG alle Anträge des 
Gemeindevorstandes, um die Arbeitsbedingun-
gen für die Landwirtscha� und die Naherholung 
rund um Wöllstadt zu verbessern.
In der Vergangenheit hat die FWG viele Projekte 
des Umweltschutzes angestoßen und unter-
stützt. Es wurden z.B. durch den Bauhof Blühflä-
chen angelegt, Insektenschonende Pflege von 
Feldwegen und Rainen ini�iert, der Erhalt von 
etablierten Rückzugsräumen wie dem „Alten Reit-
platz“ oder des „Vogelschutzgebietes“ zwischen 
den Ortsteilen sichergestellt.

Auf verschiedenen kommunalen Gebäuden hat 
die Gemeinde Photovoltaikanlagen installiert. In 
Zukun� sollen PV Anlagen auf gemeindeeigenen 
Gebäuden weiter ausgebaut werden. Hierzu hat 
die FWG einen Antrag gestellt. Zusätzlich soll 
geprü� werden ob weitere Anlagen auf landwirt-
scha�lich nicht nutzbaren Res�lächen gebaut 
werden können.

Tagesmü�er in der Schulstraße 8
Eine wohnortnahe, flexible Betreuung für 
Familien wurde gesichert.
Sanierung der Kita Abenteuerland
Mit einem umfassenden Planungskonzept 
werden sowohl Innen- als auch Außenberei-
che modernisiert.
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Vereinbarkeit, Betreuung und Bildung

Die FWG wird auch in Zukun� die Belange
der Umwelt fördern und neue Projekte
vorantreiben

Transparent und sozial gerecht

FWG - Verantwortung, Zukun�, familien-
freundliche Gemeinde



FWG 
2026Das Wahlrecht:

Dem Wähler stehen so viele S�mmen zu, 
wie insgesamt Mandate zu vergeben sind. 
Panaschieren bedeutet, dass der Wähler 
seine S�mmen auch an die Bewerber 
verschiedener Wahlvorschläge verteilen 
kann. Jeder Wahlberech�gte kann einzel-
nen Kandidaten bis zu drei S�mmen geben 
oder einzelne Kandidaten auch streichen, 
das Kumulieren. Durch das Kumulieren 
kann man die Reihenfolge der Wahllisten 
beeinflussen. Der Wähler kann die beiden 
Möglichkeiten auch kombinieren. Die 
Wahlberech�gten können aber auch mit 
einem Listenkreuz eine größere Anzahl 
von S�mmen an einen Wahlvorschlag 
vergeben.

Mit Abstand am besten: Briefwahl
Sollten Sie am 15. März verhindert sein 
oder den Wahlze�el lieber in aller Ruhe 
ausfüllen wollen dann können Sie bei der 
Gemeindeverwaltung Briefwahl beantra-
gen. Nutzen Sie dazu das Formular auf der 
Rückseite Ihrer Wahlbenachrich�gung. 
Alterna�v können Sie Briefwahl formlos 
(Name, Anschri� und Geburtsdatum an-
geben) oder persönlich im Wahlamt der 
Gemeindeverwaltung beantragen. Wich-
�g ist, dass Sie den Wahlumschlag mit 
Ihrer S�mme rechtzei�g zur Post bringen 
oder gleich beim Wahlamt abgeben. 
S � m m z e � e l ,  d i e  e r s t  n a c h  d e m 
15.03.2026, 18 Uhr beim Wahlamt einge-
hen, werden nicht mehr gezählt! Sollten 
Sie plötzlich erkranken, können Briefwahl-
unterlagen auch noch am Wahltag, spätes-
tens bis 15 Uhr in einem Wahllokal abge-
geben werden.

Das Wahlrecht in drei Schri�en erklärt:
So wählen Sie rich�g:
1.) Kreuzen Sie immer zunächst das FWG-Listenkreuz (oben rechts) an. So ist 
sichergestellt, dass alle Ihre 31 Einzels�mmen gezählt werden.

2.) Zusätzlich können Sie den Kandida�nnen und Kandidaten Ihrer Wahl in der 
FWG-Liste bis zu 3 Einzels�mmen geben (Kumulieren), damit diese weiter nach 
vorne rücken und eine höhere Chance haben, in die Gemeindevertretung ein-
zuziehen.

3.) Auch als Wähler/in einer anderen Partei können Sie einzelnen Kandida�n-
nen und Kandidaten der FWG bis zu 3 Einzels�mmen geben.

so oder so oder so

Die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wöllstadt hat 31 Sitze, 
also stehen dem Wähler demnach 
31 S�mmen zu!!



Das Wahlrecht:
Best, Bianca, geprüft. Management-Assistentin

Ristau, Jürgen, Geschäftsführer i.R.

Ihl-Wagner, Cornelia, Angestellte

Schäfer, Udo, Metallbauermeister

Atalay, Gülay, Senior Consultant

Best, Maximilian, staatl. geprüft. Agrarbetriebswirt

Grünsfelder, Lutz, Objektbetreuer

Greiff, Torsten, Landwirt im Ruhestand

Schlautek, Gerhard, Fachlehrer in Pension

Malek, Heinz, Rentner

Klas, Klaus Chr., Dipl.-Kaufmann

Heisterkamp, Rainer, Brandoberamtsrat im Ruhestand

Liedtke, Daniela, Bankangestellte

Schnabel, Joachim, Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau

Fey, Anette, Vertriebsdirektorin

Atalay, Bilal, Regionalleiter

Korn, Jasmin, Verwaltungsfachangestellte

Nebel, Walter, Bankkaufmann i.R.

Schäfer, Moritz, Metallbauermeister

Müller, Jonas, Sportlehrer

Lang, Winfried, Dipl.-Ing.

Liedtke, Ralf, Dipl.-Ing.

Demnick-Klas, Gudrun

Schemdes, Marcel, Dipl.-Ing.

Schütz, Magdalena, Angestellte

Lang, Benedikt, Bauingenieur

Ebeling, Martina, Hotelfachfrau

Nett, Norbert, Industriemechaniker

Oehm, Ulrich, Unternehmer

Bausch, Heinz-Hermann, Wirtschaftsprüfer/Steuerberater i.R.

Reinke, Erich, Rentner
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Joachim Schnabel
geb. 01.03.1977
Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau, öffentlich
bestellter und vereidigter Sachver-
ständiger für Gartenbau
Hobbys: Musik im Musikzug, Karneval-NCV
Ehrenamt: Vorsitzender Musikzug, Vor-
sitzender IG Emma LF 16, Ak�ves Mitglied FFW

Ane�e Fey
geb. 31.03.1966
Vertriebsdirektorin
Hobbys: Tanzen, Sport, 
mein Ehemann

Jasmin Korn

Bilal Atalay

geb. 07.08.1992
Verwaltungsfachangestellte 
Hobbys: Feuerwehr und ich gehe 
gerne mit meiner Hündin spazieren
Ehrenamt: ak�ves Mitglied der FFW

geb. 30.12.1988
Regionalleiter bei der Sparkasse
Oberhessen
Hobbys: Musik, Filme, Sammelkarten-
spiele, Zeit mit der Familie, Fußball

Walter Nebel
geb. 18.03.1955
Bankkaufmann im Ruhestand
Hobbys: Rad fahren, Ski fahren, 
Fußball, Wandern
Ehrenamt: Pressesprecher beim 
SV 1923 Nieder-Wöllstadt



Vereine & Soziales/

Die FWG setzt sich dafür ein, dass unsere Freiwilli-
ge Feuerwehr in beiden Ortsteilen zukun�ssicher 
aufgestellt wird. Oberste Priorität haben für uns 
die Sicherheit der Einsatzkrä�e, eine gute Aus-
sta�ung und die Nachwuchsförderung. Einen 
entsprechenden Antrag hierfür haben wir bereits 
in 2023 an den Gemeindevorstand gestellt.

Ebeso wich�g ist das freiwillige Engagement 
vieler Bürgerinnen und Bürger. Ak�onen wie 
„Sauberha�es Wöllstadt“ zeigen, wie stark der 
gemeinscha�liche Einsatz für eine saubere und 
lebenswerte Umgebung ausgeprägt ist. Die FWG 
unterstützt diese Einsätze und sorgt dafür, dass 
Sauberkeit und Umweltbewusstsein auch organi-
satorisch und poli�sch Rückhalt haben.

Darüber hinaus wurde mit dem Bebauungsplan 
für den Jugendplatz ein weiterer Schri� für 
a�rak�ve Freizeitangebote gesetzt. Nun gilt es, 
die konkrete Umsetzung weiter voranzutreiben.

Ebenso bleiben die Überlegungen zum Bau einer 
Sporthalle in Nieder-Wöllstadt ein relevantes 
Zukun�sthema. Eine Machbarkeitsstudie sowie 
mögliche Fördermi�el spielen dabei eine wich�-
ge Rolle, um das Projekt langfris�g realisieren zu 
können.

Die Vereinsförderung ist ein zentrales Thema für 
die FWG, wir werden uns dafür einsetzen, dass 
Sport- und Kulturangebote in Wöllstadt weiterhin 
eine wich�ge Rolle im Zusammenleben - auch 
Genera�onenübergreifend - spielen.
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Feuerwehr

Gemeinscha� und Soziales

Jugend

Sport und Bewegung

Unsere Vereine

Verkehrssicherheit beginnt dort, wo Men-
schen täglich unterwegs sind. 
Die FWG setzt sich für konkrete, schnell 
umsetzbare Verbesserungen ein. Nach dem 
Abbau der alten Bushaltestelle in der Fried-
berger Straße wurde kurzfris�g ein neues 
Wartehäuschen für Schulkinder und Fahrgäs-
te beantragt und aufgestellt. Der Fuß- und 
Radweg an den Tennisplätzen wurde durch 
den Einsatz von Solarleuchten besser ausge-
leuchtet. Verkehrsberuhigungen an den Kitas 
in Ober- und Nieder-Wöllstadt wurden errich-
tet. Die Ampelanlage in Nieder-Wöllstadt 
wurde so eingestellt, dass alle Fußgängerin-
nen und Fußgänger sowie Schulkinder zur 
selben Zeit längere Grünphasen haben.

Der Bau eines Radweges nach Rodheim 
entlang der Landstraße durch den We�erau-
kreis ist nicht geplant. Die FWG hat den 
Beschluss herbeigeführt, den Abschni� eines 
Feldweges zu asphal�eren, um so eine 
bessere Radwegeverbindung in Richtung 
Rodheim zu erhalten.

Verkehr & Radwege/
a

a

FWG- Sicher unterwegs

Wir handeln pragma�sch und sorgen für
Sicherheit vor Ort

FWG Ihre Stimme 

zählt!

„Gemeinsam für Wöllstadt“



Moritz Schäfer
geb. 19.03.1998
Metallbauermeister
Hobbys: Kampfsport und Ski fahren

Jonas Müller
geb. 19.09.1996
Sportlehrer
Hobbys: Fußball, Familie und Hund
Ehrenamt: Fußballtrainer bei der 
Jugend und Seniorenmannscha� des
SV 1923 Nieder-Wöllstadt

Winfried Lang
geb.  30.07.1946
Dipl.-Ing./Rentner
Hobbys: Reisen, Poli�k, Segelfliegen,
Sta�st an der Oper Frankfurt
Ehrenamt: Beisitzer im Gemeindevor-
stand, Beisitzer des Klein�erzucht-
verein Nieder-Wöllstadt

Ralf Liedtke
geb. 27.01.1955
Dipl.-Ing.
Hobbys: Sport, Lesen

Gudrun Demnick-Klas M.A.
geb. 12.03.1956
Leiterin einer Schülerbetreuung im
Ruhestand
Hobbys: Reisen, Fremde Kulturen 
kennen lernen, Klarine�e spielen, Lesen
Ehrenamt: Unterstützung von Grundschul-
kindern beim Erlernen der deutschen Sprache



Marcel Schmedes
geb. 02.04.1982
Dipl.-Ing. 
Elektrotechnik/Senior Specialist
Hobbys: Meine Kinder, Haus & Garten,
Tiere und Motorrad fahren

Magdalena Schütz
geb. 30.12.1982
Angestellte - Lu�sicherheit
Hobbys: Reisen, Sport, Lesen

Benedikt Lang
geb. 29.07.1988
Bauingenieur
Hobbys: Familie, Segelfliegen, 
Freiwillige Feuerwehr
Ehrenamt: 2. Vorsitzender der FFW
Nieder-Wöllstadt

Mar�na Ebeling
geb. 05.08.1961
Hotelfachfrau
Hobbys: Spaziergang mit dem Hund,
Kochen
Ehrenamt: Vereinsarbeit

Norbert Ne�
geb. 10.02.1958
Industriemechaniker/Rentner
Hobbys: Autobastler, Wandern und 
Rad fahren
Ehrenamt: Ehemaliger Arbeitsrichter 
am Landesarbeitsgericht in Frankfurt



Ihre FWG-Für Wöllstadt Gut!

Wir unterstützen die Poli�k der FWG

Arnold, Andreas
Bausch, Cornelia
Becker, Franco
Best, Peter
Biermann, Eric
Blum, Robert
Bonrath, Sebas�an
Briel, Sebas�an
Buse�, Luca
Drauth, Petra
Eberhard, Nico
Freienstein, Siegbert
Golland, Karl-Heinz
Gondolf, Björn
Hauck, Thomas
Heger, Sabine
Heger, Benita
Heger, Bernhard
Kleinstricker, Maleen
Kohl, Rüdiger
Korn, Benedikt
Kost, Oliver
Kost, Tina
Kück, Maria
Kumpf, Torsten

Künzel, Andreas
Lemler, Beatrice
Lösch, Petra
Lösch, Roland Dr.
Meisinger, Michael
Meiss, Susanne
Müller, Joachim
Nebel, Michael
Oehm, Monika
Reilich, Andreas
Ristau, Mar�na
Schäfer-Müller, Elinor
Schüch, Karin
Setzer, Carmen
Setzer, Uli
Stechly, Marco
Steiner, Gabriela
Steiner, Wolfgang
Streletz, Christopfer
Sydekum, Kai
Wagner, Philipp
Wegner, Oliver
Wiederhold, Georg
Wolf, Simon

FWG 

Kommunalwahl
15. März 2026
Hessen
Ihre Stimme zählt!

Finanzen/

Die finanzielle Lage Wöllstadts ist angespannt. 
Hohe Belastungen durch Kreis- und Schulumlage, 
steigende Kosten in der Kinderbetreuung sowie 
wachsende Personalkosten treffen auf sehr gerin-
ge Gewerbesteuereinnahmen.
Im Wahlkampf wird der FWG ein Ans�eg der 
Verschuldung vorgeworfen. Diese Darstellung 
grei� zu kurz und blendet wich�ge Zusammen-
hänge aus.
Wöllstadt leidet unter einem erheblichen Sanie-
rungsstau, der sich über viele Jahre aufgebaut 
hat. Notwendige Inves��onen in Gebäude, 
Straßen und Infrastruktur wurden immer wieder 
aufgeschoben oder gar nicht erst angegangen. 
S�llstand hat die Probleme nicht gelöst, sondern 
vergrößert und am Ende verteuert.
Die heute höhere Verschuldung ist kein Ergebnis  
leich�er�gen Handelns, sondern Ausdruck von 
Verantwortung. Dringend notwendige Inves��o-
nen werden umgesetzt, um die Infrastruktur zu 
erhalten und die Gemeinde zukun�sfähig aufzu-
stellen. Schulden sind dabei kein Selbstzweck, 
sondern ein Instrument, um Werte zu schaffen, 
die langfris�g bestehen.

Wir handeln, sta� weiter zuzusehen. 

Unser Ziel ist eine ehrliche, verantwortungsvolle 
und transparente Finanzpoli�k mit klaren Priori-
täten, damit Wöllstadt Schri� für Schri� wieder 
auf eine solide und zukun�sfähige Basis gestellt 
wird.

a

a

a

a

Ehrlich erklären, Verantwortung übernehmen

Die FWG steht klar zu diesem Weg

S�llstand ist keine Lösung

Wöllstadt braucht Verantwortung und Mut
zum Handeln

Gemeinsam
für Wöllstadt!
Markus Schütz



Heinz-Hermann Bausch

Erich Reinke

Ulrich Oehm

geb. 16.10.1949
Wirtscha�sprüfer/Steuerberater i.R.
Hobbys: Wandern, Reisen, Lesen

geb. 24.07.1949
Geschä�sführer im Ruhestand
Hobbys: Sport, Poli�k, Lesen
Ehrenamt: Seit über 35 Jahren Vor-
sitzender des Turnvereins Nieder-Wöllstadt
und 1. Beigeordneter der Gemeinde Wöllstadt

geb. 21.04.1963
Unternehmer
Hobbys: Fahrrad fahren, Schwimmen
und Enkelkinder

FWG Liste 6
15. März 

a

a

a

„Mein Wöllstadt“ steht für Lebensqualtät, Gemeinscha� und 
Verantwortung vor Ort.

S�llstand ist keine Lösung, wir sind auf dem rich�gen Weg!

für eine starke, zukun�sfähige lokale Wirtscha�
für Vereinbarkeit von Familie und Beruf
für Transparenz und soziale Gerech�gkeit
für eine familienfreundliche Gemeinde
für neue Projekte und die Belange der Umwelt berücksich�gen

Zukun� gemeinsam gestalten:



FWG 

Kommunalwahl
15. März 2026
Hessen

Ihre Stimme zählt!

„Gemeinsam für Wöllstadt“ - Ihre FWG Kandidaten

Bei der Kreistagswahl am 15. März 2026
auch FREIE WÄHLER wählen!
Wir werben auch für die Kreistagswahl um Ihre S�mme:
Liste 6 - FREIE WÄHLER
Aus Wöllstadt tri� für Sie an:
Walter Nebel auf Listenplatz 40.
Bei der Kreistagswahl das Listenkreuz bei
Liste 6 und Ihre Kandidaten ankreuzen.
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